
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch den  
Landrat als Kreispolizeibehörde Viersen 
in waffenrechtlichen Angelegenheiten  

 

Im Zusammenhang mit der Bearbeitung von waffenrechtlichen Angelegenheiten mit der Kreis-
polizeibehörde Viersen werden im erforderlichen Umfang Ihre personenbezogenen Daten ver-
arbeitet. Im Sinne der Art. 13, 14 EU Datenschutz-Grundverordnung 2016/679 (EU DSGVO 
2016/679) gibt die Kreispolizeibehörde Viersen für die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten als Verwaltungshandeln hierzu folgende Informationen: 
 
 

1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen 
Der Landrat als Kreispolizeibehörde Viersen 
Lindenstraße 50 
41747 Viersen 
Telefon: 02162 377 - 0 
Fax: 02162 377 - 4242  
E-Mail: poststelle.viersen@polizei.nrw.de 
 
 
2. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
– persönlich – 
Kreispolizeibehörde Viersen 
Lindenstraße 50 
41747 Viersen 
Telefon: 02162 377 - 0 
Fax: 02162 377 4109  
E-Mail: datenschutz.viersen@polizei.nrw.de 
 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Die Kreispolizeibehörde Viersen verarbeitet im Rahmen Ihrer Tätigkeit im erforderlichen Um-
fang Ihre personenbezogenen Daten. Dies ist für die Bearbeitung Ihrer waffenrechtlichen An-
gelegenheiten erforderlich. Grundlage dieser Verarbeitung personenbezogener Daten sind ne-
ben dem § 18 DSG NRW grundsätzlich auch spezielle Rechtsvorschriften (bspw. WaffG).  
Bei einer Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung Ihrerseits werden die Vorgaben 
des § 18 Abs. 2 DSG NRW beachtet.  
 
 
4. Empfänger und Kategorien von Empfängern  
Ihre Daten werden zweckgebunden für die zu 3. angeführten Zwecke verarbeitet.  
Ihre Daten werden gemäß den gesetzlichen Vorschriften an weitere mit der Bearbeitung zu-
sammenhängende(n) Behörde(n) übermittelt. 
 
 
5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß § 44a WaffG, für die Feststellung der gegen-
wärtigen und früheren Besitzverhältnisse, die Rückverfolgung von Verkaufswegen und sowohl 
eigene als auch übernommene Waffenherstellungs- und Waffenhandelsbücher aufbewahrt. 
Löschfristen ergeben sich aus § 44a III WaffG. 
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6. Betroffenenrechte 
Nach Maßgabe von Art. 15 EU DSGVO 2016/679 haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten im Rahmen der zu 3. angeführten Zwecke einschließlich 
eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer zu erhalten.  
Sollten nach Ihrer Meinung unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht 
Ihnen gemäß Art. 16 DSGVO 2016/679 ein Recht auf Berichtigung zu. Liegen die gesetzlichen 
Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung ver-
langen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. (Art. 17, 18 und 21 EU DSGVO 
2016/679). 
Zudem haben Sie das Recht, sich hinsichtlich zu allen Fragen , die sich mit der Verarbeitung 
ihrer personenbezogenen Daten und mit der Wahrnehmung ihrer Rechte gemäß dieser Ver-
ordnung im Zusammenhang stehenden Fragen ergeben, den Datenschutzbeauftragten der 
Kreispolizeibehörde Viersen zu Rate ziehen. Zudem bleiben Regelungen aus dem Personal-
vertretungsrecht unberührt. 
 
 
7. Beschwerderecht 
Sie haben weiterhin das Recht, sich bei Beschwerden an die zuständige Aufsichtsbehörde (in 
NRW die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationssicherheit) zu wenden. 
 
Kontaktdaten: 
LDI NRW 
Kavalleriestr. 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 38424-0 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: www.ldi.nrw.de 
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